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Halle Montag den 8 März 1915Nr 112

Der Druch des Dreiverbandes auf Griechenland
Es gibt heute Leute die ein Geſchäft daraus machen

unwahre Nachrichten in alle Welt hinauszutelegraphie
ren So wurde denn auch nach dem griechiſchen Kronrat
deſſen Beſchlüſſe offiziell nicht bekannt gegeben waren
die Nachricht verbreitet Griechenland bleibt neu
tral Einige Senſationsblätter nahmen die Nachricht auf
während die ernſte Preſſe ſich abwartend verhielt

Es iſt ſchließlich nicht ganz unmöglich daß Griechenland
etwas mehr oder weniger unfreiwillig ſich zur Neutralität
entſchließt damals jedoch konnten darüber tatſächlich Mit
teilungen nicht verbreitet werden weil irgendwelche Be
ſchlüſſe noch nicht gefaßt waren wie ja auch heute noch die
Frage der Beteiligung oder Nichtbeteiligung Griechenlands
am Kriege in der Schwebe iſt

Heute nachdem die Demiſſion Venizelos bekannt ge
worden iſt läßt ſich vielleicht die Situation im Kronrat
bereits annähernd überſehen ſie bringt aber in der Haupt
frage weder nach der einen noch nach der anderen Seite
eine Entſcheidung Jm Kronrat ſtanden ſich zwei Anſichten
gegenüber auf der einen Seite Venizelos und die früheren
Miniſterpräſidenten auf der anderen der König und die
militäriſchen Sachverſtändigen Es iſt zurzeit noch nicht ein
mal ſicher welche dieſer Gruppen die Neutralität verteidigte
welche für eine Beteiligung am Kriege war

Jſt Venizelos ſo ſehr der Freund Englands und Frank
reichs daß er ſich von ihnen in den Krieg treiben
läßt dann würde ſeine Demiſſion für die Entſcheidung der
Frage nicht viel bedeuten Es wäre das nur ein Aufſchub
kein definitiver Beſchluß Venizelos iſt heute in Griechen
land der populärſte Mann Er hat den größten Teil des
Volkes hinter ſich und ſeine Stellung wird noch verſtärkt
durch die Zuſtimmung ſeiner Vorgänger d h durch die Zu
ſtimmung aller Parteiführer in Griechenland

Wenn der König alſo Venizelos Rat nicht Folge gibt
ſetzt er ſich in Widerſpruch mit allen Parteien des Landes
und mit der übergroßen Mehrheit des Volkes das hinter
dieſen Parteien ſteht Jſt das griechiſche Königtum ſchon ge
feſtigt genug um einen Kampf mit den Parteien im Lande
wagen zu können während draußen mächtige Gegner die
Entſchlüſſe im Sinne der Volksſtimmung zu beeinfluſſen
ſuchen Wir glauben nicht daß der König ſelbſt wenn die
Armeeführer auf ſeiner Seite ſtänden ſich lange dem Druck
von innen und außen entziehen könnte

Günſtiger läge für den König die innerpolitiſche Si
tuation wenn er in ſeinem Lande die Kriegspartei ver
treten würde während Venizelos und die früheren Miniſter
präſidenten und Parteiführer für die Neutralität eintreten
Jn dieſem Falle könnte der König gegen die Volksſtimmung
den Druck Frankreichs und Englands in die Wagſchale wer
fen Ob er aber auch dann Venizelos gegenüber ſiegreich
bliebe iſt fraglich Jmmerhin ſind in beiden Fällen die
Chancen der Kriegspartei größer als die der Neutralitäts
partei

Zu denken gibt es allerdings daß ausgerechnet König
Konſtantin und die militäriſchen Sachverſtändigen gegen
ein Eingreifen Griechenlands in den Krieg ſein ſollen Ge
wöhnlich iſt die Situation umgekehrt Die Kriegspartei
pflegt ſich zumeiſt auf das Militär zu ſtützen Wenn das
alſo in Griechenland anders iſt muß es mit der Schlag
fertigkeit des Heeres böſe ausſehen Man wußte ja daß
Griechenland finanziell noch recht ſchwer unter den Nach
wirkungen der Balkankriege leidet Dieſe Schwierigkeit
aber iſt nicht unüberwindlich da der Dreiverband bei ſeiner
Finanzkonferenz wenn auch über nichts anderes ſo doch
darüber einig geworden iſt daß er gemeinſam ſolchen Staa
ten die ſich ihm anſchließen Kredite gewähren will Wenn
aber das Heer in einer ſo wenig kriegsfähigen
Verfaſſung iſt daß Heerführer und mili
täriſche Autoritäten eine Beteiligung am
Kriege für gefährlich halten daß ſie lieber
der Volksſtimmung und den Drohungen der
Ententemächte trotzen dann muß es um die Wehr
fähigkeit ſchlimmer ſtehen als man bei uns wußte Griechen
lands Eingreifen im Weltkriege kann dann nur für
Griechenland für niemand ſonſt verhängnis
voll werden

Wir haben immer mit einer durch den Druck des Drei
verbandes erzwungenen Beteiligung Griechenlands am

Kriege gerechnet und rechnen müſſen Wenn nun die Volks
ſtimmung den König zwingen ſollte gegen ſeine Ueber
zeugung handelnd ſich den Ententemächten anzuſchließen

1500 Ruſſen öſtlich Plonsk gefangen
WIB Großes Hauptquartier 8 März

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Südlich von Auguſtow ſcheiterten ruſſiſche Angriffe unter

ſchweren Verluſten für den Feind
Bei Lomza ſind weitere Kämpfe im Gange
Oeſtlich von Praſzuyſz und öſtlich von Plock machten die

Ruſſen mehrere vergebliche Angriffe

Bei Rama ſchlugen unſere Truppen zwei ruſſiſche Nacht
angriſfe ab

Ruſſiſche Vorſtöße aus der Gegend Nowo Miaſto hatten
keinen Erfolg Die Zahl der gefangenen Ruſſen betrug dort
1500 Mann

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Feindliche Flieger bewarfen Oſtende mit BVomben die

drei Belgier töteten

Die Kämpfe in der Champagne dauern fort Bei
Sougain wurde der Feind geſtern abend im Handge
menge zurückgeſchlagen Nachts ſetzte der Kampf

wieder ein Jn Gegend nordöſtlich von Le Mesnil miß
glückte ein feindlicher Angriff nachmittags gänzlich Unſer
nächtlicher Gegenangriff war erfolgreich 140 Fran
zoſen wurden gefangen genommen

Jm Prieſterwalde nordweſtlich von Pont à Mouſſon
wieſen wir franzöſiſche Vorſtöße ab

Jn den Vogeſen ſind die Kämpfe in Gegend weſtlich
von Münſter und nördlich von Sennheim noch nicht abge
ſchloſſen

Oberſte Heeresleitung

Wieder ein engliſches Kriegsſchiff ſchwer
beſchädigt

W IB Berlin 8 März
Die V meldet aus Hamburg Das Hamburger

Fremdenblatt meldet aus Rotterdam Der heute von Letth
in Rotterdam angekommene Dampfer Rotterdam meldet
daß am 6 d M ein am Vorderſteven ſchwer beſchädigtes
Kriegsſchiff der Name war nicht feſtzuſtellen von zwei
Schleppern in den Firth of Forth geſchleppt wurde

Die Geſamtverluſte der Franzoſen
e B Frankfurt a 8 März Die Frankfurter Ztg

meldet aus Paris Jn einer vom franzöſiſchen Kriegsmini
ſterium vorläufig nicht für die Oeffentlichkeit beſtimmten
Zuſammenſtellung wird die Zahl der Gefallenen in den erſten
ſechs Kriegsmonaten auf franzöſiſcher Seite auf rund
250 000 die der Verwundeten auf 790 0090 und die der Ge
fangenen Vermißten und Deſerteure auf 200 000 angegeben

en

rien aus der Kriſis in Griechenland die Ueberzeugung
ſchöpfen daß der Kampf gegen Griechenland und Serbien
heute für das gut gerüſtete Bulgarien ein kleineres Riſiko
bedeutet als im zweiten Balkankriege D
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Die Forderungen des W ervandes an Griechen
land

Eine Note des engliſchen Regierungsorgans Weſtminſter
Gazette beſagt Alle Erwartungen betreffs der durch die
Aktion gegen die Dardanellen ausgelöſten neuen Haltung
Griechenlands ſind bislang verfrüht Doch glauben wir be
ſtimmt daß die Politik des neuen griechiſchen Kabinetts zu
gewiſſen Konzeſſionen bereit ſein wird namentlich da
Griechenland ſeine Mittel zur See nicht zu riskieren braucht
ſondern nur griechiſche Häfen und Jnſeln als Operationsbaſis
für die engliſchen Streitkräfte zur Verfügung ſtellen ſoll und

werden wir nicht enttäuſcht ſein Wohl aber kann Bulga nur ſein Heer als Wall gegen den bulgariſchen Druck zu
mobiliſieren brauchte

Amtliche Meldung der Heeresleitung Bulgarien lehnt ab
Nach Wiener Blättermeldungen aus Sofig haben die

Botſchafter des Dreiverbandes Bulgarien zum Angriff auf
die Türkei aufgefordert und ihnen hierfür ganz Thrazien
verſprochen Bulgarien lehnte ab

Rumäniens endgültige Abkehr vom Dreiverband
e B Aus dem Haag 8 März Jn Londoner Vörſen

kreiſen erregt einer Mitteilung des Vaterland zufolge
eine Bukareſter Korreſpondenz der in London erſcheinenden
Jndependence Belge großes Aufſehen weil darin zum

erſten Male offen zugegeben wird daß Rumänien endgültig
auf den Anſchluß an den Dreiverband verzichte Der Korre
ſpondent teilt mit es gelte jetzt als ſicher daß die Haltung
König Ferdinands mit der ſeines Oheims des verſtorbenen
Königs Carols übereinſtimme Der Anſchluß der deutſchen
und öſterreichiſchen Diplomatie an die rumäniſche Regie
rung habe ſich in den letzten Wochen zuſehends enger ge
ſtaltet Der öſterreichiſche und der deutſche Geſandte be
ſprechen ſich forrgeſetzt mit dem König und hätten ihn auch
zur Jagd begleitet Die Militärattaches beider Länder ver
kehren fortgeſetzt im Kriegsminiſterium

Ruſſiſche Drohungen gegen Jtalien
T U Rom 7 März Auf den nicht ganz freiwilligen

Rücktritt des Botſchafters Krupenski deuten ſeine wieder
holten eifrigen Verſicherungen bis zuletzt alles Menſchen
mögliche zur Gewinnung Jtaliens getan zu haben Seine
letzten Argumente waren Griechenland wird Bulgarien
muß mit uns gehen Die Beſetzung Konſtantinopels bringt
die rumäniſch bulgariſche Küſte unter unſere Kanonen Wer
nicht für uns iſt iſt gegen uns wer nicht mitkämpft wird
keinen Beuteanteil erha ten Das neutrale Bulgarien ver
zichtet auf Mazedonien das neutrale Jtalien kann Südtirol
und die Jſonzolinie geſchenkt erhalten verliert aber für
immer Trieſt das in Kürze deutſch oder ſlawiſch wird und
hat keine Zukunft in Kleinaſien Die Oeffnung des Bos
porus dagegen würde Jtalien Getreide Rußland Kriegs
material zuführen und die Ueberwältigung Deutſchlands undOeſterreichs beſchleunigen

Die Beſchießung der Dardanellen
Der offizielle türkiſche BerichtWTB Konſtantinopel 8 März Das Hauptquartier teilt

folgende Einzelheiten über das geſtrige Bombardement mit
Die engliſchen Schiffe Majeſtic und Jrrefſiſtible ver
ſtärkten die feindliche Flotte aber durch das Feuer unſerer
Batterien wurde ein franzöſiſcher Panzerkreuzer außer Ge
fecht geſetzt und ein engliſcher Panzerkreuzer beſchädigt Jn
folge unſerer Beſchießung zogen ſich die feindlichen Schiffe
zurück Unſere Batterien haben keinerlei Schaden erlitten

Sir Edwin Pears der frühere Konſtantinopeler Kor
reſpondent der Daily News der auf Grund ſeiner vierzig
jährigen Erfahrung in der Türkei unvergleichliche Autorität
beſitzt ſagt über die Dardanellenforcierung

Die nächſten 5 Meilen ſind die allergefährlichſten Von
Kephez Point bis Cape Nagara wird das Schiff welches zu
paſſieren verſucht von ſieben mächtigen Batterien bedroht
den ſtärkſten die die Türkei beſitzt Dieſe Strecke iſt auch
am dichteſten mit Minen belegt Man ſollte alſo nicht zu
vertrauensvoll baldige Erfolge erwarten

Ein dem franzöſiſchen Marineamt entſtammender Ar
tikel des Journal des Debats hält die türkiſche Verteidigung
der ganz modern ausgeſtatteten europäiſchen Dardanellen
forts für höchſt bedrohlich für den durchaus unratſamen Verer ideer direkten Beſchießung die übrigens nur nach dem

ehr problematiſchen Paſſieren des Punktes Kilid Bahr zu
unternehmen wäre Dagegen biete ein indirektes Zielen über
die Hügelkette hinweg trotz der techniſchen Schwierigkeiten
eine größere Ausſicht auf Erfolg falls der Flugzeugdienſt
richtig funktioniere

Ein neues franzöſiſches Expeditionskorps
e B Mailand 8 März Eine amtliche Mitteilung des

franzöſiſchen Kriegsminiſters ſagt Wegen der Lage in den
Dardanellen und um allen Umſtänden zuvorzukommen hat
die Regierung beſchloſſen in Nordafrika ein Expeditionskorps
zuſammenzuziehen Die Truppen werden zur Einſchiffung
bereit ſein um auf das erſte Jeichen nach dem Punkte abzu
fahren an dem ihre Gegenwart nötig ſein könnte

Oeſterreichs Flotte auf der Wacht
c B Kopenhagen 8 März Jn Paris iſt eine Athener

Meldung eingetroffen wonach eine öſterreichiſchungariſche
Flotte beſtehend aus 4 Dreadnoughts 3 Kreuzern und 12
Unterſeebooten zwiſchen der Bucht von Trieſt und dem
Otrantokanal krenzt
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Die Kriegslage
Von einem militäriſchen Mitarbeiter wird uns ge

ſchrieben

Bb Auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze ſind die
Operationen durch die Ungunſß der Witterung wieder ſehr
erſchwert und verzögert worden Dies betrifft namentlich
den ſüdlichen Heeresflügel der in den Karpathen und in
Südoſtgalizien in heftigem Kampfe mit den Ruſſen ſteht die
fortgeſetzt neue Verſtärkungen herangeführt haben roße
Schneemaſſen ſollen im Gebirge niedergegangen ſein die vor
läufig alle Operationen verhindern Es iſt deshalb auch
eine verhältnismäßige Ruhe eingetreten bei der nur kleinere
Gefechte rein örtlicher Natur ſtattfinden Um ſo wichtiger
erſcheint unter dieſen Verhältniſſen die Lage auf dem nörd
lichen Heeresflügel in Nordpolen an der Weichſel und an der
befeſtigten Rarewlinie Auch hier haben die Ruſſen bedeu
tende Verſtärkungen hingeworfen die ihrem Widerſtand neue
Nahrung geben und ſie zu angriffsweiſem Vorgehen be
fähigten Auf der ganzen Front von Plock bis Grodno haben
in den letzten Tagen feindliche Vorſtöße ſtattgefunden Es
ſcheint ſich dabei aber nicht um einen großen einheitlichen
mit ſtarken Kräften unternommenen Angriff gegen die
eher Stellungen an der Südgrenze der Provinz Oſt
preußen zu e ſondern mehr um einzelne örtliche
Kämpfe vielleicht veranlaßt durch das jedesmalige Ein
greifen neuer Verſtärkungen Die deutſchen Truppen haben
ſich zunächſt auf die Defenſive beſchränkt wobei es ihnen ge
lungen iſt alle feindlichen Angriffe abzuweiſen Auch in
der Gegend von Praſznyſz iſt es ihnen nicht geg ückt weiter
vorzukommen Die Ruſſen haben bei dieſen Kämpfen zum
Teil außerordentlich ſchwere Verluſte erlitten durch die ſich
das Kräfteverhältnis immer mehr zu unſeren Gunſten ver
ſchieben muß

Bemerkenswert iſt es daß die deutſchen Truppen auf
der alten Weichſelfront in Weſtpolen von neuem die Offenſive
aufgenommen und ſüdöſtlich von Rawa einen bedeutenden
Erfolg erzielt haben bei dem 3400 Ruſſen gefangen ge
nommen und 16 Maſchinengewehre erbeutet wurden Ein
von den Ruſſen bei Petrikau gegen die öſterreichiſchen
Stellungen unternommener Angriff wurde abgewieſen

Auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze ſind alle An
griffe der Franzoſen gegen die deutſchen Stellungen erfolg
reich abgewieſen worden So bei Ypern le Mesnil und in
den Nordvogeſen bei Badonviller An keiner Stelle iſt ihnen
ein Erfolg zuteil geworden Die anders lautenden franzö
ſiſchen amtlichen Berichte entſprechen trotz der zahlreichen
Einzelheiten die ſie entzalten in keiner Weiſe den tatſäch
lichen Verhältniſſen Die Deutſchen haben aber nicht nur
die feindlichen Gegenangriffe überall abgewieſen ſondern
Haben auch an einzelnen Stellen namentlich in der Cham
pagne örtliche Erfolge erzielt und dem Gegner Teile ſeiner
Stellungen entriſſen Neue Angriffe die die deutſchen
Truppen in den Südvogeſen im Fechttale bei Münſter und
nördlich Sennheim nordweſtlich von Mülhauſen unter
nommen haben dauern noch an Die Lage auf dem weſt
lichen Kriegsſchauplatze muß deshalb nach wie vor als günſtig
bezeichnet werden Die Hoffnung die ſich die Franzoſen und
Engländer auf das Eingreifen des ruſſiſchen Millionenheeres
gemacht hatten zeigen ſich immer mehr als trügeriſch Das
deutſche Heer iſt ſtark und kräftig genug um im Oſten ent
ſcheidende Schläge zu führen und gleichzeitig die Stellungen
im Weſten erfolgreich zu behaupten

Ein Zeppelin gegen Boulogne
W TB Berlin 8 März Nach der Voſſ Ztg weiß

Daily Chronicle vom 5 März zu berichten daß ein Zep
pelin in Calais geſehen worden ſei Er fuhr in der Rich
tung auf Voulogne Später ſei er im Nebel verſchwunden
Man wiſſe nicht wie weit weſtlich er von Calais aus vorge
drungen ſei

Ueble Lage des belgiſchen Heeres
WBT Berlin 8 März Ein recht nüchternes Urteil

über die Lage beim belgiſchen Heer fällt der Kriegskorre
ſpondent der holländiſchen Zeitung Tijd der die Sieges
ausſichten der Verbündeten als durchaus nicht roſig bezeich

net Die lange erwartete Du ung der deutſchen Front
ſei nicht geglückt Die Deutſchen be r noch immer einen
Teil von Lombartzyde Jn der Umgebung von Ypern ſeien
die Deutſchen ſehr gut vefeſtigt dort lägen auf 16 Kilometer
Frontlänge nicht weniger als 200 000 Deutſche den Fran
zo en und Engländern gegenüber t

Fortſetzung der Kämpfe im Oberelſaß
c B Vaſel 8 März Vereinzelter und zeitweiſe unter

ner Kanonendonner der hier vernehmbar war läßt
darauf ſchließen daß die kriegeriſchen Operationen im Larg
und Thurtale ihren ununterbrochenen Fortgang nehmen

Vergebliche Jagd auf einen deutſchen Flieger

WTB Berlin 8 März Nach der Voſſ Ztg hat am
Sonnabend zwiſchen Nancy und Toul eine Jagd auf einen
deutſchen Flieger ſtattgefunden aber weder der feuernden
Artillerie noch einer ganzen Anzahl franzöſiſcher Flieger ge
lang es das deutſche Flugzeug zur Strecke zu bringen
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Siegreiche Kämpfe in den Karpathen
Berlin 8 März Ueber die erfolgreichen KarpaL en

kämpfe unſerer Verbündeten geht dem ein Tele
gramm ſeines Kriegsberichterſtatters zu in dem es heißt
daß trotz Schneefall und Tanwetter Vorſtöße der Ruſſen in
den Karpathen und Jnfanteriekämpfe an der Pilicc RNida
Front ſtattfanden die aber ſämtlich blutig abgewieſen wur
den WTB

Die Beute aus der Schlacht in Maſuren
Wie die Holzwelt erfährt ſind bisher aus der Beute

der Winterſchlacht in Maſuren etwa 2000 Wagen der
verſchiedenſten Art abtransportiert worden Sie
wurden nach Thorn Frankſurt a O und Berlin gebracht
Den Wert der erbeuteten Kriegsfahrzeuge ſchätzt man auf
mehrere Millionen Mark Ein großer Teil von ihnen iſt
bereits den Kriegsſchaupkätzen wieder zugeführt worden vor
wiegend dem Oſten Jn der Hauptſache handelt es ſich um
Trainwagen und Fuhrwerke für Artilleriemunition die aus
Eichen und Eſchenholz erbaut ſind Die Wagen ſind zum
großen Teil ſehr gut gearbeitet die Räder meiſt aus 5zöll
Holz hergeſtellt Stark vertreten ſind zweirädrige Holzkarren
mit außergewöhnlich hohen Rädern die auf den aufge
weichten Wegen in Rußland gute Dienſte leiſten Soweit
die Fahrzeuge beſchädigt ſind werden ſie in Reparaturwerk
ſtätten wieder hergeſtellt Jn den meiſten Fällen iſt jedoch
nur eine Ausbeſſerung der Speichen notwendig L N
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Kriegsbriefe aus dem Oſten
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Auf den Rückzugsſtraßen der 10 ruſſiſchen Armee
Von unſerem zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtatter

Auguſtow den 22 Februar
Auf vielen Straßen und Wegen an einſamen zerſchoſſenen

Dörfern vorbei durch verlaſſene geſpenſtiſche Städte in denen
kein Hauch eines Lebens ſich bewegte bin ich nun der Rück
zugslinie der 10 ruſſiſchen Armee gefolgt Das Bild eines
eiligen Rückzuges das die erſten Tage zeigten wurde zum
Bild der Flucht und zuletzt war alles Entſetzen und Grauen
der Kataſtrophe auf den Straßen und in den Wäldern von
Auguſtow Aus manchem Grunde möchte ich die Erinne
rungen des Weges nicht in der Reihenfolge geben wie ich ſie

im Schlitten im Wagen im Auto auffing ein paar
Eindrücke aus dem großen Sieg und der großen Vernichtung
ſeien wie Bilder aneinandergereiht

Jn Stallupönen war ich bei grauendem Morgen
ein blaſſes Licht rann über die grauſchwarzen zerſchoſſenen
Häuſer
Weſen auf den Gaſſen zu ſehen in einer Nebenſtraße ſchrie
mit tiefem zerreißenden Ton ein ſterbendes Pferde Es roch

nach Brand und nach Aas Man hörte den Widerhan der
Hufe meiner Pferde auf dem Steinpflaſter und hörte da
Knirſchen der Räder wenn ſie über Gewehre Uniformen
Stücke von eiligſt geſchlachtetem Vieh ſchritten Es war wi
eine Erlöſung als bei ſteigender Sonne Scharen von gefan
genen Ruſſen die Offiziere an der Spitze von Kibarty be
über den Marktplatz gebracht wurden Es war wenigſten
Leben in dem ſtarren Grauen der toten Stadt 8
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Das erſte Haus nach dem ich in Gold ap Ausſchau hie
war das meines Wirtes der mir im Oktober ein paar freund
liche Wochen in ſeinem ſo wundervoll bürgerlichen Hauſe ge
ſchenkt hatte Die eine Seite vom Markt war verbrann
das Gaſthaus in dem wir die Einnahme von Antwerpen ge
feiert hatten die einzige Feier die mir bisher im Fe de
begegnet iſt war ein Trümmerhaufen Jetzt bog das
Auto um das Rathaus das den mäch igen Mittelpunkt des
Marktplatzes bildet ich ſah eine Brandruine noch eine jetzt
mußte die Ecke kommen an der das kleine alte Geſchäftshaus
geſtanden hatte und dahinter das neue große Wohngebäude
Da Das Häuſel ſtand da auch das große Haus war unver
ſehrt Jch fühlte eine Freude hochſteigen als ob das kleine
liebe Haus nicht irgend einem Manne gehört hätte den ich
vor drei Monaten erſt zum erſten Male in die alten guten
blauen Augen geſehen hätte Mein öſterreichiſcher Kamerad
ſprang aus dem Auto und ſtürzte in wieneriſcher Lebendigkeit
auf das Haus zu Aus der Tür kam ihm der alte Herr ent
gegen Es war der erſte Einwohner der zurückgekehrt war
Jn Gumbinnen hatte er auf der Lauer gelegen die drei
Mona e lang da ſeine Vaterſtadt in den Händen der Ruſſen
war Wie ein guter Hühnerhund nach dem Schuß vorwärts
ſtürzt die Beute zu ſuchen war er in dem erſten beſten Wagen
avongefahren nachdem die Kanonen den erſten Schuß oſt

wüärts von Stallupönen getan hatten Wir gingen in die
Wohnung die mit dem ſchönen echten Hausrat aus vier deut
ſchen Generationen geglänzt hatte Alte Schränke mit feiner
und bunter eingelegter Arbeit hatten hier geſtanden ſchöne
Eichentruhen Kommoden in dem weichen und letzten bürger
lichen Stil der noch Tradition bewahrte hübſche behagliche
Biedermeierſofas Durch eine Welle von Geſtank einen Wuſt
von Unrat kamen wir über die Schwelle Das iſt noch gut
gegangen ſagte der alte Mann und fährt mit einem rühren
den Lächeln über den ſchönſten Schrank dem nur eine Tür aus
gebrochen war Er hatte beinahe recht Es war alles durch
einander geworfen aber ein paar von den alten Radierungen
und Stichen hingen noch an den Wänden die Kommoden
hatten nur ein paar Schubläden eingebüßt das Spinett ein
paar Saiten

Es war geheizt Nach Pillkallen und Eydtkuhnen nach
Stallupönen und Mierunſken hatte ich kaum ſo viel Woh
nungsmöglichkeit erwartet Es wird auch wohl das am beſten
erhaltene Haus in Goldap fein aus Briefen und Papieren
die noch in wirrer Fülle überall umherlagen fand ich daß
mehrere ruſſiſche Stabsoffiziere ein Oberſt unter anderen in
dem Hauſe einquartiert waren Eine Poſtkarten Photographie
der Tochter des Oberſten lag noch auf dem Schreibtiſch ein
ſehr ſchönes Mädchen im Reitkleid neben einem kleinen ſibi
riſchen Pferde Auf Wiederſehen auf bald Wiederſehen
mein ſehr lieber Vater ſtand als einzige Unterſchrift
auf der Karte Vielleicht war es einer der vielen ruſſiſchen
Oberſten die uns ſpäter an der Spitze von Gefangenen
kolonnen begegneten vielleicht war es einer der vielen die
in den Sumpfwäldern hinter Auguſtow bei dem außerordent
lich tapferen und außerordentlich nutzloſen Vorgehen in Ko
lonnentiefe den Tod fanden Jch habe das Zählen der Leichen
aufgegeben als ich geſtern zu Fuß durch die Wälder bei
Auguſtow ſtreifte

Wie ein irrendes Geiſtchen fuhr der Alte während ich
mein Gepäck ordnete und einen Augenb ick ſtill vor den
Schriftſtücken des Schreibtiſches ſtand durch das Haus Er
nahm zwecklos einen Kaſten an einer Stelle fort um ihn eben
ſo zwecklos an einer anderen Stelle hinzuſetzen er ſuchte nach
einem alten ſchmiedeeiſernen Schloß während die Truhe die
er abgeſchloſſen hatte doch längſt verbrannt war Er führte
mich ſchließlich zu den Bodenräumen an die eine Manſarden
wohnung anſtieß Da ſah ich das Brandgeheimnis dieſer
Häuſer alle Mit ſorgfältigſter Arbeit war eine Lage Papier

Die Truppe ſchlief noch es war kein menſchliches und Werg und eine Lage Möbel geſchichtet ein paar Petro
leumlampen waren oben umgekehrt auf die untere Seite der
Polſtermöbel geſtülpt die die oberſte Lage des Aufbaues bil

Stadttheater
Mein Leopold

Volksſtück mit Geſang in 4 Akten von Ad Arronge
Ein Gaſtſpiel Carl William Büllers
Adolf Arronge war keiner der Großen die das Geiſtes

leben ihrer oder gar einer ſpäteren Zeit beeinflußt haben
er ließ ſich wie unſere heutigen Luſiſpiel Poſſen und
Schwankdichter von der Zeitſtrömung treiben und paßte
ſich dem Geſchmack des Pubikums an So wurden ſeine
Menſchen zu dem was ſie ſind Man dürfte im Leben ver
gebens nach ihnen ſuchen Und doch haben dieſe alten Volks
ſtücke etwas Anziehendes Aus ihnen ſpricht das ruhige Be
hagen einer früheren Zeit Mein Leopold ar 1873
einer Zeit die es dem ſchaffenden Künſtler Maler oder
Schriftſteller noch verſtattete ſich mit liebevoller Klein
malerei in ſeinen Gegenſtand zu vertiefen rer heute
den Künſtlern dazu meiſt Neigung und Fähigkeit fehlen Sie
müſſen ſich mit ſtizzenhafter Zeichnung begnügen die vieles
unheſtimmt und verſchwommen läßt

Dieſe Kleinmalerei aber iſt es die den Charakterdar
ſteller vom Schlage Carl William Büllers am meiſten an
zieht weil ſie ſeiner Charakteriſierungskunſt das dankbarſte

eld bietet Carl William Büller ſtammt noch aus der Schule
riedrich Haaſes An der Leipziger Bühne hatte er unter

deſſen Leitung ſeine Theaterlaufbahn begonnen und bei dem
Zweiundſechzigjährigen noch macht ſich die Schule bemerkbar
die allerdings nur die vorhandenen Anlagen ausbaute
Büllers glänzende Darſtellungsgabe beruht im weſentlichen
auf der feinen Beobachtung und der Wiedergabe auch des
kleinſten Zuges der zur Charakteriſierung ſeiner Menſchen
dient Sein Weigelt war im erſten Akte in jeder Falte der
Emporkömmling der jedem ſozialen Empfinden bare Haus
beſitzer der inſtinktiv ſein Manko an geiſtigen Qua itäten
empfindet und doch die geiſtigen Fähigkeiten anderer nicht
einzuſchätzen weiß Die Selbſtüberhebung des Emporkömm
lings gipfelt dann in der eigenfüchtigen Liebe zu dem Sohne
der erreicht d was ihm das allein Erſtrebenswerte ſchien
Daß Büller dieſer inneren Begründung ſo ſprechenden und
doch ſo unaufdringlichen Ausdruck gab ließ ſchon die Größe
ſeiner Kunſt erkennen die ſich doch ſteigerungsfähig erwies
als dramatiſche Momente hinzutraten ihm erſt ſchemenhaft

und dann mit voller Gewißheit die Erkenntnis aufſteigt daß
dieſe Eigenliebe ihn betrogen und der Sohn nicht das Jdeal
iſt das er in ihm ſah Am packendſten aber zeigte ſie ſich zu
letzt in der heiteren Reſignation und in dem langſamen Er
wachen neuer Lebensfreude auf dem greiſen Antlitz des alten
Weigelt Dieſe ſorgſame Durcharbeitung jeder Seelenregung
mit ihren mannigfachen Reflexwirkungen auf Geſichtsaus
druck Haltung l Sprache und die meiſterhafte Be
errſchung der letzteren der jeder Ausdruck zur Verfügung
ſtand war einzigartig pTrotzdem in auch die Darſtellung im übrigen auf einerHöhe geweſen die recht gut das Zuſammerſeie mit dieſem

Gaſt ermöglichte E vom Webers Stadtrichter Zernikow
in der erſten Szene zeigte ſo viel natürliche Würde z er
eine wirkſame Kontraſtfigur dem anmaßenden Hausbeſitzer
Weigelt 2egen über abgab Fein abgetönt war auch der Leo
pold Hans Mantius der vom leichtſinnigen Lebejüngling

m rohen Selbſtfüchtling und ſchließlich zum Verbrecher wird
der kleinen Rolle des i hat Michael Jſailovits

brigens den berechnenden Halunken gleich gut gezeichnet
Paul Becker war als Rudolf Starke ganz die biedere Haut
der gutmütige etwas ſchwerfällige Geſelle den Arronge indieſer Type gab Grete Bäck als nied iche mundfertige
Emma Trude Tandar als derbe geſunden Gefühls volle
Clara Elſe Schl öſſer als Natalie Zernikow gaben prächtige
Typen Auch Otto Tiedemanns Klaviervirtuoſe Mehl
meyer wäre nicht übel geweſen wenn er ſich nicht zu kleinen
Uebertreibungen hätte hinreißen laſſen die nicht recht in
den Rahmen der Vorſtellung paßten Von den kleineren
Rollen mögen noch Elſe Januszynski als Minna und
Emmy Reiße als Lehrjunge erwähnt ſein Die Aus
ſtattung war eine recht ſtilgemäße und die Muſik fügte ſich
gut der Darſtellung ein

Siegfried Dyſck

Berliner Brief
Verlin als Ackerſtadt Mi e Lroknollen Der Droſchken

gaul

Die aufſtändiſchen Samniter ſchworen die Weltſtadt
Rom zu einer Viehweide zu machen die Kriegführung
unſerer Feinde begnügt ſich damit Berlin in einen Kar
toffelacker zu wandeln Wird auch die Friedrichſtraße noch
nicht urbar gemacht und ſieht man zwiſchen dem Branden

burger Tor und dem Königlichen Schloß noch nicht die bunten
Kopftücher der Erntearbeiterinnen ſo ſind die Anſätze doch
unverkennbac Jahrzehnte nein Jahrhundertelang hat
dieſe Stadt es nicht anders gekannt als daß ſie das Landringsum allmählich auffraß Die Wohnhäuſer der Söhne
ſtanden an den Stätten zu denen die Väter auf ſonntäglichen
Landpartien wanderten wo vor fünf Jahren noch Wieſen
und Aecker ſich dehnten war eine neue Stadt mit Aufzügen
elektriſcher Treppenbeleuchtung Warmwaſſerleitung und
Bahnhof von einer Terraingeſellſchaft erbaut Die vor
den Toren träumten ſtatt von dicken Kartoffeln von der
goldenen Ernte aus dem Verkauf ihrer Aecker ſie wurden
reich Nun iſt das Wunderliche geſchehen die gefräßige
Stadt weicht zurück und das Land dringt herein Seit
Jahrhunderten zum erſtenmal Und gerade von Tempel
hof der Heimat der Millionenbauern und dem Schauplatz
des Kampfes zwiſchen Militärfiekus und Magiſtrat kommt
ein Vorſtoß Ueber den Teil des Tempelhofer Feldes der
an vieles Geld der Bebauung erſchloſſen wurde geht der

ug

Mehr als zweihundert Morgen Baugelände werden
allein auf dem Tempelhofer Feld mit Kartoffeln beſtellt
Tauſende von Großſtädtern verwandeln ſich für die Kriegs
eit in Landwirte Freilich verhalten ſich die neuen Wirten zu Gütern wie die Laube zum ländlichen Hecren

tz die h Größe einer Parzelle iſt auf ein ſech
tel Morgen berechnet Dafür aber gibt die Geſellſchaft zur
land wirtſchaftlichen Verwertung von Baugelände den Bo
den ſo billig wie möglich her 25 Mark iſt der höchſte Pacht
preis 7,50 Mark müſſen gleich gezahlt werden für den
Reſt werden Marken geklebt Man rechnet daß jede ſolcher
maßen agrariſierte Familie nur wirklich Bedürftige werden
berückſichtigt mindeſtens 25 Mark an Ausgaben für Kar
toffeln erſpart Vi her wurden der Geſellſchaft 4000
Morgen Baugelände zur Verfügung geſtellt Auf je tauſend
Morgen werden 6000 Familien zuſammen 30 000 Köpfe
ſtark ihre Kartoffeln bauen

Hoffentlich mit beſtem Erfolg Nach der Meinung diemancher Berliner e von ſich hatte müßte auf den neuen

Pachtgütern die kleinſte aller Kartoffelſorten erzielt werden
Oder hat das Sprichwort unrecht Bald muß es die

Probe erweiſen
Doch wie dem ſei nicht nur Anbau ſondern reichliche

Zufuhr der Kartoffel tut not Wir hatten Tage an denen
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die letzte deutſche Jnſchrift vom Februar 1915

Das Aufflammen eines Streichholzes genügte umder aus in Brand S ſetzen Es war dies ſelbſt jetzt noch bei
einiger Unvorſichtigkeit mögrich und der alte Herr war nicht
u bewegen des Nachts ſeinen Wachtpoſten vor dem nieder

trächtigen Scheiterhauſen aufzugeben Das war ruſſiſche
Kriegführung Richt daß ein Haus in Flammen aufgeht
erſcheint mir ſchlimm ſechs Monate Krieg haben mich gelehrt
daß davon nicht viel Weſens zu machen ſei aber daß man die
Arbeit von Tagen auſwendet um beim Abzug ſyſtematiſch
Privateigentum nur der Vernichtung wegen zu zerſtören iſt
das Zeichen ruſſiſcher Kriegführung und ich kann mir keine
ärtere und beſchimpfendere Bezeichnung für Mordbrennerei

mehr denken als daß man ſagt man führt Krieg wie
die ruſſiſche Armee des Nicolai Nicolaije

itſch um n alten Mann in ſeinem verwüſteten Hauſe mußte

geholfen werden Jch ging zum Kommandanten und ließ mir
ein paar gefangene Ruſſen zur Hausreinigung geben Sie
ſchrubbten und kehrten und ſahen mich bei jedem Dienſt aus
ängſtlichen und willigen Augen an ob es ſo recht wäre Sie
brauchten kaum Geräte es gab nichts vor dem ihre Finger
ſich geſcheut hätten Die Verſtändigung ging mit ſtoil und
marſch mit alter Hammeldieb und einigen Handbe

wegungen ſehr gut vor ſich Man konnte ſich danach beinahe
einbilden die Wohnung ſähe etwas ſauberer aus

Dann bin ich durch die Stadt gegangen 280 Bewohner
waren geblieben Arme Leute die das Entſetzen des Krieges
bis zur Neige getrunken haben Am Rathaus ſtand noch die
große ruſſiſche Jnſchrift Go daper Platz und an den Türen
waren oft drei Jnſchriften hintereinander zu leſen So an
einem größeren Haus auf dem Wege zum Bahnhof etwa
3 Okt 14 Fliegerabteilung der 8 Armee dann eine ruſſiſche
Jnſchrift die das Haus mit Datum 1915 belegte und dann

Die alte Kirche in Goldap iſt wie ein Blick in die
Sakriſtei und hinter den Altarraum zeigt ausgeraubt wor
den Uebrigens die einzige Kirche von der ich dies mit
Sicherheit annehmen konnte

Als ich in das Auto ſtieg Goldap zu verlaſſen diesmal
gern es iſt traurig in dieſen zerſtörten oſtpreußiſchen Städten
zu ſein und es iſt bitter traf ich gfäuig den Bürger
meiſter der das Eiſerne Kreuz trug Es wird eine ſchwere
Arbeit geben aber wir werden ſie gern tun wenn
Er ſah nach Oſten auf die Rückzugsſtraße der Ruſſen und ſeine
Augen ergänzten den Satz Die Größe des deutſchen Sieges
wird inzwiſchen das kleine wenn zum Schweigen gebracht
haben

Suwalki erſchien mir diesmal belebter als im Herbſt
da ich zum erſtenmal die Stadt mit den drei ſchönen Kirchen
betrat Die Bevölkerung aber viele Polen hatten dies
mal nicht fort können ſchien mir unzweifelhaft un
freundlicher Vielleicht haben die Ruſſen die Drohung die
ſie in Goldap hinterließen daß ſie in einer Woche wieder
kämen auch hier als ſchlechtes Abſchiedswort geſagt Sie
hätten es dann ſogar gehalten Jn der prächtigen zwiebel
türmigen orthodoxen Militärkirche in der Kaſernenſtadt von
Suwalki waren drei bis viertauſend Gefangene als ich auf
dem Wege nach Auguſtow vorbeifuhr

Ein nicht eben hohes Gitter umgibt den Kirchenplatz
den man mit ſamt der Kirche den Ruſſen eingeräumt hat
Sie hocken draußen an kleinen Feuerchen und kochen ſich in
ihren Kupfergeſchirren heißes Waſſer und allerlei Fleiſch
reſte Jch gehe an den deutſchen Poſten vorbei durch das
Treiben das wie Zigeunerbiwak anmutet in die Kirche
Auch hier auf dem Steinpflaſter brennen kleine Feuer
Dampf und Rauch wogt in großen Schwaden durch den me
tallſtrotzenden Raum Hinter dem Altar in der Sakriſtei
fällt das Licht durch gelbe rote und blaue Scheiben es tanzt
auf den hockenden liegenden knienden Geſtalten Gelb und
golden und dunkelrot flammt es durch den Nebel und Dampf
Es gibt keinen Maler der den farbigen Reiz der Szene feſt
halten könnte denn jeden Augenblick verändern ſich die
Gruppen ſtellen ſich zuſammen und löſen ſich auf und die
dunkelglühenden Farben huſchen umher und geben allen
einen ſeltſamen Schein von Unwirklichkeit Jn allen Sprachen
des weißen Zaren ſpricht es um mich her man bittet mich
um Brot fragt wann es weiterginge und ob es Zigaretten
gäbe Man fragt vieles was ich nicht verſtehe man ſpricht
Dialekte die ich nicht einmal ihrer Art nach abſchätzen könnte

die vielbegehrte Nährfrucht r Geld nicht zu haben war
und auf manchem ſonſt anſpruchsvollen Tiſch wurde die
Millionärsknolle wie man ſie jetzt wird nennen müſſen
ſelten Aber das wird vorübergehen Berlin baut
Kartoffeln

Noch anderes Vergangene kehrt zurück Wer hätte ge
glaubt das Pferd und gar in der ausſterbenden Gattung
des Berliner Droſchkengauls werde jemals wieder zu Ehren
kommen Und doch geſchieht es ſo Wäre der Hafer nicht
rar es könnte eine hohe Zeit für die Pferde ſein Wieviel
Sterbelieder wehmütige oder ſpöttiſche hat man ſchon hinter
ihnen her geharft und gepfiffen Die höchſten Behörden be
teiligten ſich herzlos an ihrer Ausrottung indem ſie die
Einziehung der Pferdedroſchken beſchleunigten die armen
immer verachteten Gäule W nur noch beſtimmt die
St zu lindern Aber der Krieg hat wie ſo viele
Schlichte auch ſie wieder zu Ehren gebracht Jhrer ſchlimm
ſten Konkurrenz den Autos geht es nicht gut Nur ein Teil
der dere Tee fährt noch und vom 15 März an
wird ihre Zahl ſich weiter vermindern Die
d Fuhrunternehmer laſſen nur noch ein Drittel ihrer

roſchken in Verkehr Benzin und Gummi ſind teuer ge
r Die Beſitzer berechnen daß je ein Fahrtkilometer

10Pfennigfür Gummireifen,ebenſovielfürBenzin und einen weiteren Groſchen an
Fahrerlohn koſtet Wo ſollen bei 33 Pfennig
Bruttoeinnahmen die Unternehmer bleiben Man kann
es ihnen nicht verdenken wenn ſie die Erlaubnis nachſuchen
die Grundtaxe von 70 auf 90 Pfennig zu erhöhen Gern
würde der Fahrgaſt die zwanzig Pfennig zulegen wenn er
zur rechten Zeit ein Auto fände Aber er findet keins

So wären die Droſchkenpferde als Retter willkommen
ginge es nicht auch ihnen wie den Menſchen in Deutſchland
ie müſſen ſich mit den Lebensmitteln einrichten Drei
Pfund Hafer täglich verleihen beim beſten Willen aller
ſeits einem Droſchkengaul nicht die Kräfte eines Automobils
Die gbhten Pferdehalter ſind in Verlegenheit wie ſollen
ihre Tiere zur Zeit des bevorſtehenden Ümzugs die ſchwere
Arbeit leiſten Da haben es die Droſchkenpferde Ler Klein
betriebe noch beſſer ihnen helfen die Abfälle der Küchen
die etwas nüchterne Heu und Strohmahlzeit ergänzen So
kommen ſie durch die Kriegszeit Aber wird man wenn
der Friede zuxückkehrt ihrer Leiſtungen gedenken Der
Menſch iſt undankbar

Grundlage für weitere Bemühungen der Regierung der Ver

fahrt unter holländiſcher Flagge und dem Namen Maasland

Manche ſpringen auf und ſalutieren Jch bin der einzige
Deutſche zwiſchen dreitauſend ruſſiſchen Menſchen ich könnte
meinen innerhalb der ruſſiſchen Armee zu weilen Aber
alle dieſe Augen die ſich fragend und bittend an mich ſaugen
haben einen gemeinſamen Ausdruck es ſind die Augen von
Beſiegten von Waſfenloſen die für ihr Schickſal und das
von Rußland nichts mehr hoffen

Dieſen Eindruck der Vernichtung einer Armee der Halt
loſigkeit ihrer gefangenen Teile dieſen Eindruck das iſt ein
Anſang vom Ende bekam ich dann noch ſtärker in dem Rie
ſenkaſernenkomplex vor Auguſt o w Fünfzehntauſend ruſliche Gefangene lagerten zwiſchen den Plätzen vor den ver

ſchiedenen Kaſernen Man glaubte eine ruſſiſche Armee zu
ſehen die dort biwakierte Schon Auguſtow deſſen Straßen
gepreßt voll waren mit Zügen von ruſſiſchen Gefangenen
wirkte wie ein Kriegswunder Dieſe gewaltige graubraune
Maſſe die ſich um die Mittagszeit zu endloſen Zügen for
mierte war ein ſo eindringliches Bild des deutſchen Sieges
daß man es kaum faſſen konnte Kompagnienweiſe zogen
die Offiziere voran oft mit demſelben troſtloſen und er
gebenen Ausdruck in den Augen wie die Mannſchaften und
dann bewegte ſich auf die deutſchen Kommandorufe plötzlich
der ganze weite Plan und ergoß ſich auf die breite Wald
chauſſee wie ein nicht mehr verſiegender Bach von Gefangenen
der ruſſiſchen Armee wie ein brauner quellender Waldſtrom

Eine Anzahl der Unſeren mit ſieben Offizieren war bei
dem ſchnellen Vormarſch den Ruſſen in die Hände gefallen
Als die Einkreiſung dieſer ruſſiſchen Diviſion keinen Ausweg
mehr gab ſtellte man den Gefangenen die Rückkehr frei Sie
entfalteten eine weiße Fahne und bewegten ſich auf die Linie
ihrer deutſchen Kameraden Da ſahen ſie beim Umblicken
wie erſt ſechshundert dann achthundert dann tauſend dann
ſahen ſie nicht mehr wie viele Ruſſen ihnen folgten Jn der
Nacht kamen die Beſreiten in Auguſtow an Jch lag auf
dem Sofa eines jüdiſchen Schulmeiſters und trank Tee da
klopfte es und ein Gefreiter bat um Quartier Wo kommen
Sie den her Von den Ruſſen Er machte eine Pauſe
und ſah auf das Brot das auf dem Tiſche lag er ſagte aber
nichts Jch fragte kurz Schon gegeſſen Seit vier Tagen
kaum einen Biſſen Es war noch Brot genug da und auch
Wurſt r Mann biß in gierigen Biſſen hinein Dann
lachte er Sie waren ganz anſtändig zu uns
gber ſie hatten ſelbſt nichts Ja und nunkann s weitergehen

Die gute Behandlung beſtätigte mir auch ſpäter ein
Hauptmann der einer von den ſieben geweſen war Aber
ſie hatten nechlängergehungertals wir

Durch den dichten Wald der noch voll Schnee lag ging
ich am nächſten Morgen die ruſſiſchen Schützengräben ent
lang Tote lagen noch da das Gewehr neben ſich armſelige
Lumpen auf die Wunde gepreßt Jch ging an dem Ufer eines
gefrorenen Sees der ſtählern heraufglänzte entlang tiefer
in den Wald Ueberall ruſſiſche Gefallene bald nicht mehr
einzeln Der Schnee ſickerte mit leiſem Gurgeln zu kleinen
Gerinſeln zuſammen die waren rot Ein Eichhäher
ſchrie daß es deutlich und laut wie Hunger Hunger
klang Jmmer wieder ſchrie der Hungervogel Dann wurde
es plötzlich ſtill Vereinzgelte Schüſſe fielen näher und
weiter nach dem Waldrand zu entwickelte ſich fernes regel
mäßiges Gewehrfeuer

Rolf Brandtt Kriegsberichterſtatter
t

England lehnt Amerikas Vorſchläge ab
Genf 7 März Die Havas Agentur meldet aus Lon

don Der geſtrige Kabinettsrat beſchloß die al lehnende Er
widerung der in der letzten Note unterbreiteten nordamexi
kaniſchen Vorſchläge L

Die deutſch amerikaniſchen Verhandlungen

W TB London 7 März Daily Telegraph meldet aus
Waſhington vom 5 März Staatsſekretär Bryan und die amt
lichen Kreiſe ſind von dem freundſchaftlichen Tone der
deutſchen Antwortnote befriedigt und betrachten ſie als

einigten Staaten ein Uebereinkommen zwiſchen beiden
Nationen zu erzielen Man glaubt nicht daß die engliſche
Regierung alle Vorſchläge Deutſchlands annehmen werde
Aber wenn ſelbſt einen Teil davon annehme ſo würde
dies Gelegenheit zu weiteren Verhandlungen geben und viel
leicht zu einem Abkommen in etwas anderer Form führen

Unter Schwindelflagge
WTB Berlin 8 März Aus Hamburg geht der Voſſ

g die Nachricht zu daß der engliſche Dampfer Präſident
unge vom La Plata nach Rotterdam beſtimmt ſeine Ueber

zurückgelegt hat

Kein amerikaniſches Waffenausfuhrverbot
c B Unter den letzten Akten des Kongreſſes war die

Annahme der Reſolution die den Präſidenten ermöächtigt
alle Schritte zu tun um eine Verletzung der amerikaniſchen
RNeutralität dadurch 5 verhindern daß Schiffe mit Vorräten
und Mannſchaften fü iffe kriegführender Mächte die
amerikaniſchen Häfen verlaſſen

Die urſprüngliche Reſolution erhielt auf Anregung des
Senats einen es damit ſie nicht ſo ausgelegt werden
könne daß die Regierung ermächtigt ſei in die gewöhnliche

Verſchiffung von egführende einzugreifen
riegsmunition an Kri

h

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Ein neuer politiſcher Mord in Jndien

e B Amſterdam 8 März Reuter meldet aus Kal
kutta einen neuen politiſchen Mord Der Leirer der Zillah
ſchule zu Comillah Bengalen wurde auf offener Straße
erſchoſſen Sein Diener und ſein Kutſcher wurden ver
wundet Zwei Studenten ſinb verhaftet worden

Die Treue der Jndier
Ein intereſſantes und charakteriſtiſches Schlaglicht auf

die indiſchen Verhältniſſe wirft ein in Konſtantinopel ver
äffentlichter Aufruf des indiſchen Geheimbundes in dem es
u a heißt England achtet weder unſere Religion noch
unſere Menſchenrechte Es hält kein Verſprechen und keine

unſere Erziehung nichts übrig Mit Geldſtrafen ſühnt der
Engländer einen an einem Eingeborenen begangenen Mord
dagegen das kleinſte rer an einem Engländer mit
Todesſtrafe Erhebt euch Brüder verteidigt eure Freiheit
rettet euer Vaterland und ſt an der er der anderen
aegeh Staaten mit für die jetzt der Augenblick ge
ommen iſt

Made in Germany iſt unentbehrlich für
ngland

WTB London 7 März Das Handelsamt hat in vier
Fällen die Erlaubnis erteilt Waren die in England nicht zu
haben ſind aus Deutſchland einzuführen

Keſſelexploſion auf einem franzöſiſchen Torpedoboot

WTB Paris 7 März Petit Journal meldet aus
Cherbourg An Bord des Torpedobootes Trombe fand am
6 d M bei Barfleéur eine Keſſelexploſion ſtatt durch die vier
Maſchiniſten ſchwer verbrüht wurden Das Torpedoboot
konnte nach Cherbourg gebracht werden

Abänderung der engliſchen Offiziers Feldausrüſtung
Der Rotterdamſche Courant berichtet daß die Felo

ausrüſtung der britiſchen Jnfanterieoffiziere abgeändert
worden ſei Die Offiziere trügen nicht mehr Säbel ſondern
Gewehre und Torniſter wie die Soldaten Das Offiziers
abzeichen werde zukünftig auf dem Aermelaufſchlag getragen

ſ TCÜCSlTſTſFe

Jtalieniſches Brot
WTB Rom 7 März Eine amtliche Verfügung be

ſtimmt daß vom 22 März d J ab nur noch eine einzige
Sorte Brot mit einer Miſchung von 80 Prozent
Weizenmehl gebacken werden darf Dieſes Brot ent
ſpreche den Anforderungen der Ernährungshygiene und
werde einen bemerkenswert geringeren Verbrauch von Wei
zen bewirken

Gründung eines mohammedaniſchen Dreibundes
Die Wiener Allg Ztg meldet aus Konſtantinopel

Das hieſige perſiſche Blatt Haver erfährt aus Teheran
daß die Frage eines mohammedaniſchen Drei
bundes Türkei Perſien und Afghaniſtan
greifbare Formen angenommen habe

Aufſtellung des Wehrmannes in Eiſen in Wien
Jn Wien fand am Sonnabend auf dem Schwarzenberg

platz die feierliche Aufſtellung des von dem Witwen und
Waiſenhilfsfonds der geſamten bewaffneten Macht geſchaf
fenen Wehrmannes in Eiſen ſtatt Daran nahmen Erz
hergog Leopold Salvator mit ſeinen beiden Söhnen der
deutſche und der türkiſche Botſchafter Miniſterpräſident
Graf Stürgkh mit den Mitgliedern des Kabinetts der
Bürgermeiſter und andere teil Nach Anſprachen des Erz
herzogs und des Bürgermeiſters ſchlug der Erzherzog als
Erſter im Namen Kaiſer Franz Joſefs einen goldenen
Nagel ein dann folgte der deutſche Botſchafter der einen
goldenen Nagel im Auftrage des Deutſchen Kaiſers ein
ſchlug hieran ſchloſſen ſich der türkiſche Botſchafter im Na
men des Sultans und der übrigen Feſtgäſte Die Wehr
veſteht aus Lindenholz in das von der Bevölke
rung Nägel gegen Spenden im Mindeſtbetrage von einer
Krone eingeſchlagen werden ſollen Die Spenden fallen
dem obengenannten Fonds zu

Unruhen Arbeitsloſer in Belluno
e B Turin 7 März Jn Belluno veranſtalteten vor

geſtern über 700 Beſchäftigungsloſe die aus der Umgegend
zuſammengerſtömt und unter den Rufen Brot und Arbeit
auf den Platz vor der Präfektur in Belluno gezogen waren
eine Demonſtration die in große Ausſchreitungen ausartete
Es kam zu heftigen Zuſammenſtößen mit den eiligſt herbei

Karabinerie und der Polizei wobei zahlreiche
erhaftungen vorgenommen wurden Mehrere Poliziſten

erlitten ſchwere Verletzungen Von der wütenden Menge
wurde großer Schaden durch die Zertrümmerung mehrerer
Läden und Fenſter angerichtet Da man eine Wiederholun
der Unruhen befürchtet ſind große Truppenmengen na
Belluno und Umgegend entſandt worden

AAJA

Ein neuer Poſtwagenbrand
Unlängſt iſt wieder ein mit Poſtſendungen beladener

Eiſenbahnpoſtwagen offenbar infolge Selbſtentzündungeiner Sendung zwiſchen den an der Dſthahn gelegenen Sta

tionen Rehfelde und Strausberg in Brand geraten Der
Wagen war in Bromberg mit 600 Paketen und 80 Brief
ſäcken enthaltend Feldpoſtpäckchen die zum Teil für die Feld
poſtſammelſtellen in Cöln Deutz Metz rar Trier und
Berlin beſtimmt waren beladen worden Ein Teil der La
dung iſt verbrannt ein anderer Teil hat beim Löſcheèn des
Feuers durch das Waſſer gelitten nur wenige Sendungenſind Anverſehrt geblieben Jn dem Brandſchutt haben e

an verſchiedenen Stellen Reſte von Streichholzſchachteln ſo
wie die a einer Militärpatrone vorgefunden Der Miß
brauch feuergefährliche Sachen in e zu ver

rn hat offenbar auch in dieſem Falle den Brand verur
ſacht

Von amtlicher Seite iſt mit Rückſicht auf die wiederholt
vorgekommenen Selbſtentzündungen von Poſtſendungen und
die dadurch hervorgerufenen umfangreichen Brände vor der
Verſendung feuergefährlicher Gegenſtände durch die Poſt
dringend gewarnt worden Dieſe Warnung kann nicht ernſt
lich genug wiederholt werden Zu den feuergefährlichen
Gegenſtänden gehören auch Reib oder Streichzünder und
Zündhölzchen jeder Art einſchließlich der im Geſchäftsverkehr
als Wachskerzchen bezeichneten Wachsſtreichzünder ſie
dürfen unter keinen Umſtänden mit der Poſt verſandt wer
den Durch Zuwiderhandlung gegen dieſes Verbot werden
in erſter Linie unſere im Felde ſtehenden Truppen geſchädigt
weil Sendungen mit leicht entzündlichen Gegenſtänden eine
ſtändige Gefahr für die übrigen ſehnſüchtig erwarteten Feld
poſtſendungen bilden Außerdem hat jeder der dem Verbot
uwiderhandelt vorbehaltlich der Beſtrafung nach den

ſetzen für den entſtehenden Schaden zu haften

,eek kraaa xX BBWDVerantwortlich für den volitiſchen Teil Siegjried Dyckſür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Ausland und letzte Rachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Des Soldaten Freude
Gerechtigkeit Bei dem Reichtum unſeres Landes bleibt für C ruſeiſe Schickt e e e äör

e u

S



Dr S Gärtner Hahea Muhlweg29 H Schnee Nachl, e

Walhalla
10 Uhr TheaterZum 9 Male d grosseSchlager

II
je Summ wridt los

1270 Mk Gold in 3 Tagen
Für jedes Goldst 1 Freikarte

Kaſtenregale
Fachregale Warenſchränke
Ladentiſch mit u ohne Marmor
platte Glaskäſt Geldſchränkeeinfache und Doppelpulte

60 Wiener Stühle
15 Marmortifche

Garderobenſtänder verkauft bill

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Saal der Coge zu den s Türmen Hlbrechtstr

Montag den 15 März abends 8 Uhr

126 hanmermusft Aben
der Herren Konzertmeister Paul Wille Alfred Wille
Bernhard Unkensteln Professor Georg Willeunter Mitwirkung von Robert Hansen 2 Cello

Programm Schubert Streichquartett moll Tod und dasMädchen Schubert Streichquintett dur op 163
Haydn Variationen über Gott erhalte Franz den Kaiser
Auf Wunsch wiederholt

Karten zu Mk 10 10 55 05 in der
I Hofmusikalienhandlung von Heinrich Hothan II

I Konzertdirektion Arthur Bernstein Hannover

Sonnabend 13 März abds 8 Uhr Thaliasäle

Kriegsvortrag mit farbigen Lichtbildern

Unter Hindenhurgs fahnen

Vortrag von Paul Lindenberg
Kriegsberichterstatter

Ca 100 farbige Lichibilder nach unveröffentlichten
Aufnahmen des Redners u Aus den Schlachten
bei Tannenberg und an den Masurischen Seen
Bei den feuernden Batterien In den Schützengräben
Im brennenden Hohenstein, Gefangene Der Kaiser
bei seinen Truppen Nach Russland hinein Ver

wundete Helden Wie die Russen hausen u s W
Toilertrag fliesst Kriegswohltätigen Zwecken zu

Karten M 10 10 55 05 bei Heinrich Hothan

Deutscher Frauenverein vom Roten Kreuz
für ie Kolonien Abteilung Halle a S

Einladung zur
ordentlichen Hauptverſammlung

Dienstag den 16 mar 1915 vorm 11 Uhr
im Sitzungszimmer des Bankhauſes H F Lehmann Gr Steinſtraße 19

n
Jahresbericht 2 en e engeſchüfteſihrenten Ausſchuß 4 Verſchiedenes 3 Wahlen zum Vorſtand und

Der Vorſtand

MaisgetreideſchlempeBiertreber u Kartoffelflocken
Erdnußmehl Melaſſe Futter Reisfuttermehl
Trockenſchnitzel Palmmehl Maizenafutter Zucker
futter reine Zuckerſchnitzel halten am Lager und empfehlen

Gebr Wege Halle a Schillerſtr 1
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Jn Erweiterung meiner Bekanntmachung vom 10 11 1914

verbiete ich hiermit allen Lieferanten für die Heeres und Marine
verwaltung Kaufleuten Fabrikanten Handwerkern uſw
Aufträge ihrer Privatkundſchaft auch vor den Aufträgen der
Marineverwaltung d h unter Zurückſtellung dieſer zu
erledigen Die Aufträge der Marineverwaltung ſind alſo genau
ſo zu behandeln wie die Aufträge der HeeresverwaltungZuwiderhandlungen gegen beide Bekanntmachungen werden
ſoweit nicht nach den allgemeinen Strafgeſetzen höhere Strafen
verwirkt ſind nach S 9 des Geſetzes über den Belagerungszuſtand
vom 4 Juni 1851 mit Gefängnis bis zu einem Jahre beſtraft

Magdeburg den 1 März 1915
Der ſtellvertretende kommandierende General des 4 Armeekorps

Frhr von Lyncker
General d Jnfanterie à la snite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

MGEEIEIEHalle Lindenstrasse 66
Vorsteherin Luise Staabs

BRBekanntmachnunge
Königliche ſechnische Hochschule zu Breslau

Abteilung für Maſchineningenieurweſen und Elektrotechnik
Chemie und Hüttenkunde

Allgemeine WiſſenſchaftenAußerdem ſind die Studierenden der Techniſchen Hochſchule berechtigt an den

Vorleſungen und Uebungen der Univerſität teilzunehmen
Das Programm kann vom Geſchäftszimmer der Hochſchule gegen Ein

ſendung von 60 Pfg Ausland 1,00 WMk einſchl Porto bezogen werden
Die Einſchreibungen für das

April Beginn der Vorleſungen etwa 20
Sommerhalbjahr 1915 erfolgen vom 1 März 1915

April
Der Rektor

bis 21

In t Pensionsh d Oberh f wieder 1 2 jong Damen

liebev Aufn 7 Erlern des Haushalts
u d f Kiche Pensionspreis p Sommer 300 Mark

Frau Pastor Hardt Braunlage
7Cqc

Ohemie Schule für Damen Ganze Namen od Vornamen

Hussſchtsreicher Frauenberuf läßt zum nen WäſProspekte u Näheres d Fachschule weben rote S
teinſtr 84

Dresädäner Bank
Zweiundvierzigste

ordentliche Generalversammlung
Gemäss S 25 der Statuten werden die Aktionäre zur

zweiundvierzigsten ordentlichen Generalversammlung
welchMittwoch den 31 März 1915

mittags 12 Uhr
im Bankgebäude Dresden König Johann Strasse 3 stattfinden wird

eingeladen
Tages Ordnung

I Vorlage des Jahresberichtes mit Bilanz Gewinn und Verlust
rechnung und den Bemerkungen des Aufsichtsrates hierzu
Beschlussfassung über die Genehmigung der Jahresbilanz
und die Gewinnverteilung
Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes und
des Aufsichtsrates
Abberufung eines dem feindlichen Ausland angehörenden

Aufsichtsratsmitglieds
Wahlen in den Aufsichtsrat gemäss S 18 der Statuten
Statutenänderung

Im S 2 Abs 1 und S 21 Abs 3 sollen die frühere In
teressengemeinschaft mit dem A Schoeaaffhausen schen
Bankverein betreffenden Bestimmungen in Wegfall
kommen

Im S 18 und S 20 Abs I soll das Wort Berlin durch
das Wort Gross Berlin ersetzt werden

Zur Ausübung des Stimmrechtes in der Generalversammlung sind
nach S 27 der Statuten diejenigen Aktionäre berechtigt welche ihre
Aktien oder eine Bescheinigung über bei einem deutschen Notar bis
nach Abhaltung der Generalversammlung hinterlegte Aktien spätestens
am 5 Tage vor dem Tage der Generalversammlung den Tag der
Generalversammlung nicht mitgerechnet bei einer der nachver
zeichneten Stellen

bei der Dresdner Bank in Dresden und Berlin sowie ihren
übrigen Niederlassungen

bei dem R Schaafhausen schen Bankverein A G in Cöln
bei der Allgemeinen Deutschen Credit Anstalt in Leipzig
bei der Württembergischen Vereinsbank in Stultgart
bei der Deutschen Vereinsbank in F Mbei dem Bankhause I n Wertheimber rankfärt a Al
bei dem Bankhause F A Neubauer in Magdeburgbei dem Banhhause H ev in Cöln
vo Rheinischen Bank in Essen Nuneim a d R und

uisburg
bei der Märkischen Bank in Bochum

gegen eine Empfangsbescheinigung deponieren und während der
Generalversammlung deponiert lassen

Stimmberechtigt sind auch diejenigen Aktionäre die eine Be
scheinigung der Bank des Berliner Rassen Vereins vorlegen
wonach ihre Aktien spätestens am 5 Tage vor dem Tage der General
versammlung den Tag der letzteren nicht mitgerechnet bei der
Bank des Berliner Kassen Vereins bis nach Abhaltung der Generel
versammlung hinterlegt sind

Dresden den 8 März 1915

Direktion der DBresdner Banilk
E Gutmann Naftfhan

o 05

Väter Mütter prauen Bräute
schütet Eure bieben im Felde

gegen Ungeziefer des Körpers mit

Dr Henkel s Schutzmittel
Feldpoſtbrief 35 Pfg

1000e Anerkennungen Erfolg verbürgt Generalvertrieb für den Bez Halle

Paul Flemming

10 I 8141Stro ite
werden gewaſchen gefärbt nach neueſten Formen moderniſiert und in
bekannt ſauberer Ausführung geliefert vorzügliche Panamawäſche

Huttabriß K Tenner ittelstr 6
d

Koloſſal villig
Nur Dienstag Waggens ſendenWaggons e

PrachtvolleGrüne Heringe v B
Pa Kabeljau hun Kopf Pfund 29
Karbonaden bratfertig Pfund 40 S
Schollen t 38 Weſerſtinte nun 25

Aue e ganz friſch deshalb anch haltbar
erfeinſte 88

te rottenEch Kieler Sp Kiſte über 2 Pfund 83

Prompter Verſand auch nach auswärts
nur unter Nachnahme

Echte Kieler Schleibücklinge

Oſtſeeſprotten giſte 78 und 58

Angeſhelfit a 33 Schelfſh n 455

Kiſte 22 24 Stück nur

Bratſchellfiſche ariniert 2 en I5

Gr h 58 el 1274 u I275

Reihe
Velgiſche

ferde
Gebr Grunsfeldh

Telephon 1087

m Melssnäh Schule von A Richter Rathausstr I34,
Gründl gewissenh Unterricht Im Zuschneid u Nähen sämtl Wüsche

J

e

Weibliche

ſApoſſo Theater
Heute WMontag zum vorletzten Mal d

Der fidele Bauer
mit Leopold Popper in der Titelrolle

Mittwoch den 10 März zum 1 Malt iitageiutt
Operette in 3 Akten von S Strauß

Stadſthealor

in Halle
Fernruf 1181

Direktion
Geh Hokrat M Richards

Dienstag den 9 März 1015
172 Vorſtellung im Ab 4 Viertel
Alessandro Stracdlella

Romantiſche Oper in 3 Akten
von W Friedrich

Muſik von Friedrich von Flotow
Spielleitung Oberregiſſeur Theo Raven
Wuſikaliſche Leitung Fritz Volkmann

Hierauf
Cavalleria rusticana

Oper in einem Aufzuge

F A HRoppen
Patentanwalt

Halle a
Leipziger Strasse 9

Telephon 4938
Berlin Neuenburgerstr 15

BilligeL eſezirkel ar Hefe
Kirage liefert prompt
E Heinicke s

zur Schulſtr
Beitritt jederzeit

Emaille Frr dem gleichnamigen Volksſtück von
Brotka seln G Verga entnommen v G Targionip en und G e rPietro Mascagni Spielleitung Oberfür 4 Pfd Brote regiſſeur Theo Raven Muſikaliſche

von 3,50 Mk an

C F RitterLeipzigerstrasse 90
C Mitgl des Rab Spar Ver

LEAL C

Leitung Fritz Volkmann
Kaſſenöffnung 7 Uhr

Anfang Uhr Ende 10 Uhr

Mittwoch den 10 März 1915
173 Vorſtellung im Ab 1 Viertel
Schülerkarten 10 Mk einſchl
ſtädt Billettſteuer u Garderobe
geld an der Ta und Abend
Wie die Aen sungen

40 jähriger Erfolg
Zur Hautpflege entfernt

Litenmroh
alle

Unreinheiten Luſtſpiel in 4 Akten v Karl Niemann
der Haut ver Hieranfleiht er vugendlic Kurmärker und Picarde

sehen Genrebild mit Geſang in einem Aktund beseitigt von L won 9 SchneiderGesichtsfalten
Runzeln Sommersprossen
Röten und graue Haut
à Flasche M l bei

Oscar Ballinsen uJ arf Leipzigerstrasse 9 u s

Das meiste Geld
zahlt für

gebrauchte Möbel
ſowie vollſtändige

Wohnungseinrichtungen

Laden Kontor undrationseinrichtungen ſowie für
Geldſchränke Pianos 2e
friechrich Pejleke

Geiſtſtraße 25
Delephon 8250

Kaufe ſtets ganze Lager
neuer Möbel

Rollschnallen
ſchwarz lackierte und verzinnte 16 bis
21 mm offeriert preiswert
Johannes Schäfer Halberſtadt
Heinrich Juliusſtraße 10 Teleph 864

Für Heereslieferungen kauft
altes Meſſing Kupfer
Zinn Zink zum Einſchmelzen

Ferd nnd Haassengier Tel 1196
Metallgießerei Barfützerſtr 9

Offene Steſſen J
Männliche

Slüdt Arbeiſonachweis

Halle a Salzgrafenſtr 2
Unentgeltliche Vermittlung

von Arbeit jeder Art f Arbeit
geber und Arbeitnehmer
Geöffnet an Werktagen von

1 und 3 6 Uhr
am Sonnabend von 2 Uhr

Lehrling
mtt guter Schulbildung ſucht

Ludwig Hofstetter
Buchhandlung, Poſtſtr 15

DurchsichtigeC Broibarten

Taschen halten die
Karten sauber

nur 25 Pfg

C V RitterLeipzigerstrasse 90
C Mitgl des Rab Spar Ver J

Ziüücürter
J zum kontraktlichen Anbau

ältere und jüngere MädchenEmpf für hier und außerhalb

verw Haft von Fnutterrübenſamenbaura F alcke Tel nicht unter 20 Worgen
gewerbsmäßige StellenvermittlerinSchmeerſtraße 22 direkt am Markt werden

von einer kulanten erſten
Samengroßhandlung

m geſucht n
I anerbiete unter J 1878 an d

Expedition d Blattes

PrivateMetalibette Natalogtrei
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmäöbelfabrik Suhli Thür

Feinſter Gebirgshonig

Pfund 1 Mark Lehrer Müller
b Lengefeld Harz

Geldseheintasehen

mit praktischer Einteilung
für alle Sorten Papiergeld

grosse Auswahl

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitglied d Rab Frarryzr J

Zu
Grundstücke

Gaſthof Verkauf
Wegen Krankheit meiner Frau be

abſichtige ich meinen in Güntersberge
i am Warhktplatz belegenen Gaſtvof zum Ratskeller unter günſtigen

Bedingungen zu verkaufen Reflek
tanten wollen ſich direkt mit mir in
Verbindung ſetzen

bert HendrichRatskeller Güntersberge i H

Ga wirtſchaft
mit Geſellenherberge in kl Stadt am
Harz billig zu verhauſen Offerten u
9265 poſtl Aſchersleben

Vermietungen
Könioſtraße 14

herrſchaftliche Wohnung Sonnen X KiciernBrennho n
ſeite 5 Zimmer Küche Speiſek
Mädchenkammer nnenkloſett und in ſtarken Scheiten auch klein ge
Zubehör für 700 Mark per 1 4 15 X macht in Fuhren frei Haus
zu vermieten x Carl Schumann Gr Steinſtr 305Zimmerwohnung m elekt Licht
nnenklofett Bad und Zur auch als Bureau geeignet eventl mit

lheizung zum I April 1915 Königſtraße 5 58 zu e
Vondr um
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